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Firma Schwarz ehrt Mitarbeiter
Acht Mitarbeiter der Gebr. Schwarz GmbH in Neukirch blicken auf
zehn Jahre Firmenzugehörigkeit zurück: Vitalij Albrandt, Patrick
Burger, Ralf Erkim, Norbert Griesbach, Olga Karjukina, Beate Koch,
Titus Schneider und Karin Schreijäg. Die Geschäftsführer Uwe 
Schwarz und Jens Roth dankten den Jubilaren. Vier Kollegen wur-
den in den Ruhestand verabschiedet: Johann Bauer, Rosa Lizenber-
ger, Elvira Neibert und Wolfgang Ohnmacht. Foto: Firma Schwarz

nProbe Kinderchöre der Pre-
digerkirche freitags: Fünf- bis 
Siebenjährige von 14.30 bis 
15.15 Uhr im Gemeindesaal 
auf der Charlottenhöhe, Kin-
der ab acht Jahren von 16 bis 
17 Uhr sowie der Kinderchor 
II (neun- bis 13-Jährige) ab 16 
Uhr jeweils im evangelischen 
Gemeindehaus, Johanniter-
straße 30.
nDer Offene Treff des KiJu 
für Jugendliche ab zwölf Jah-
ren findet freitags von 17 bis 
21 Uhr im Kapuziner statt.
nDas Siedlerheim »Auf der 
Brücke« hat am heutigen Frei-
tag geschlossen.
n Jugendtreff auf dem Heg-
neberg ist freitags von 17 bis 
21 Uhr.
nDer Mädchenchor probt 
freitags im Musik-Pavillon der 
Konrad-Witz-Schule. Der A-
Chor probt von 17.30 bis 19 
Uhr.
nDer Jugendraum Parkhaus 
Rottweil ist freitags von 20 bis
1 Uhr geöffnet.
nDie Stadtkapelle probt frei-
tags von 20 bis 22 Uhr im 
Probelokal, Friedrichsplatz 2, 
im Gebäude des Zimmerthea-
ters.
nBei der Stadtmission findet 
montags ab 19 Uhr der Teen-
kreis @home (ab 13 Jahre) 
statt.

GÖLLSDORF
nDie Proben der Jugendkan-
torei sind freitags: für Kinder 
ab der ersten Klasse von 
17.30 bis 18.30 Uhr, für
Jugend-/Kammerchor (ab
circa 11 Jahren) von 19 bis 
20.30 Uhr, jeweils im Gemein-
desaal der Kirchengemeinde, 
Ferdinand-Reitze-Weg 6 (Ein-
gang hinter dem Gebäude
Kiga).
nDer Lauf- und Walkingtreff 
des TSV trifft sich freitags um 
19 Uhr bei der Sporthalle.
nDer Jugendtreff ist freitags 
von 19 bis 24 Uhr geöffnet 
(Ferdinand-Reitze-Weg 2).

HAUSEN
nDie Jedermannsturner tref-
fen sich freitags um 20 Uhr in 
der Hausener Halle zum 
Sport. Alle Sportbegeisterten 
sind dazu eingeladen.

n Rottweil

Der Nikolaus hat für Kinder beim Rottweiler Weihnachtsmarkt Leckereien parat. Foto: Nädele

Weihnachtskonzert 
der Jugendkantorei
Rottweil-Göllsdorf. Die Ju-
gendkantorei lädt am Sonn-
tag, 9. Dezember, ab 17 Uhr,
zu ihrem jährlichen Weih-
nachtskonzert in die Göllsdor-
fer St.-Franz-Xave-Kirche ein.
Unter der Leitung von Ale-
xander Zweifel werden neben
klassischen Weihnachtslie-
dern außerdem außerge-
wöhnliche Werke aus Israel
dargeboten; auch Stücke des
ungarischen Komponisten
Zòltan Kòdaly werden zu hö-
ren sein. Die Zuhörer dürfen
sich auf ein abwechslungsrei-
ches Programm freuen. Der
Eintritt ist frei. 

Die Eröffnung des Rott-
weiler Weihnachtsmarkts 
ist ohnehin eine feierliche 
Sache, diesmal krönte ein 
doppeltes Jubiläum den 
Auftakt am Donnerstag-
abend: Der Markt feiert 
sein 25. Jubiläum und die 
Partnerschaft zum Minen-
taucherboot »Rottweil« 
besteht seit 25 Jahren.

n Von Corinne Otto

Rottweil. Mit weihnachtlichen
Klängen stimmte eine Abord-
nung der Stadtkapelle die Be-
sucher auf den Weihnachts-
markt ein, bevor Oberbürger-
meister Ralf Broß die Marine-
Delegation aus dem hohen
Norden mit einem kräftigen
»Moin Moin« begrüßte. Ihr
Stand mit dem berüchtigten
Marinepunsch sei zu einer fe-
sten Größe beim Rottweiler
Markt geworden – 100  000
Euro für gute Zwecke wurden
in zehn Jahren erwirtschaftet.
Broß betonte aber, dass der
Markt auch vieles andere zu
bieten habe, wovon sich die
Besucher gleich am ersten
Abend gerne überzeugten.

Viele kulinarische Leckereien,
schönes Kunsthandwerk und
weihnachtliche Geschenkarti-
kel locken. 

Zum Jubiläum hat sich der
Gewerbe- und Handelsverein

(GHV) einiges einfallen las-
sen. So gibt es in diesem Jahr
unter anderem spezielle Rott-
weiler Weihnachtskugeln, die
der Vorsitzende Detlev Maier
zum Dank an die gute Part-

nerschaft mit der Stadt an OB
Broß überreichte. Und wer
den Lebkuchen in Form des
Schwarzen Tores nicht gleich
verspeist, sondern mit auf Rei-
sen nimmt und fotografiert,

kann in diesem Jahr etwas ge-
winnen. 
nDer Weihnachtsmarkt dau-
ert bis zum 16. Dezember und
ist freitags erstmals bis 22 Uhr
geöffnet.

»Moin Moin« zum Weihnachtsmarkt
25 Jahre | Jubiläumsausgabe stimmungsvoll eröffnet / Dank an treue Partner des Marineschiffs

Rottweil. »Zentrale Aufgabe
der städtischen Wirtschafts-
förderung ist es, sich um die
Bestandspflege von Betrieben
zu kümmern.« Dazu gehöre
insbesondere, über die Inves-
titionsvorhaben zumindest
der größeren Unternehmen
Bescheid zu wissen, um diese
bei ihren Projekten unterstüt-
zen zu können. Diese Erwar-
tung formulierten die Rott-
weiler CDU-Stadträte nach
einem Besuch beim Vinzenz-
von-Paul-Hospital (VvPH). 

Zum Einstieg hatte Ge-
schäftsführer Thomas Brobeil
das mit annähernd 1300 Be-
schäftigten in Rottweil größte
Unternehmen vorgestellt. So-
wohl im stationären als auch
im ambulanten Bereich sei in
den vergangenen Jahren stets
ein Wachstum zu verzeichnen
gewesen. Dieses stoße aber an

Grenzen, da die Personalge-
winnung schwieriger werde. 

Brobeil hob hervor, dass
Jahr für Jahr Millionenbeträ-
ge für Investitionen und In-
standhaltung aufgewendet
würden, was ein Beleg für die
wirtschaftliche Bedeutung der
Einrichtung sei. Im Blick auf
die Zukunft werde mit zusätz-
lichem Bedarf an Plätzen im
Werkstattbereich und für die
Pflegeausbildung gerechnet.
Die notwendigen Erweiterun-
gen könnten voraussichtlich
nicht vollständig auf dem Rot-
tenmünster-Gelände realisiert
werden. Die Suche nach
Standorten stehe an. 

Zufrieden zeigten sich Bro-
beil und die CDU-Stadträte
mit den Entscheidungen, das
städtische Pflegeheim Spital
in die Trägerschaft des VvPHs
zu geben und einen Neubau

am Nägelesgraben zu erstel-
len. Eine überdurchschnittli-
che Belegungsquote und eine
Fachkräftequote von fast 60
Prozent zeugten von der Zu-
kunftsfähigkeit des Projekts. 

Eine interessante Perspekti-
ve sehen die Gesprächspart-
ner in der Einbeziehung des
Rottenmünster-Parks in Ver-
bindung mit dem Areal der
Erich-Hauser-Stiftung in die
Landesgartenschau 2028. Da-
mit ergebe sich die Möglich-
keit, in diesem Bereich die
Wege- und Sichtbeziehungen
über den Neckar hinweg zu
verbessern. CDU-Fraktions-
vorsitzender Günter Posselt
hob hervor, dass das Vinzenz-
von-Paul-Hospital nicht nur
eine große wirtschaftliche Be-
deutung habe, sondern eine
unverzichtbare Infrastruktur-
einrichtung für die Region sei.

Dem Rottenmünster wird’s zu eng
CDU | Stadträte zu Besuch beim Vinzenz-von-Paul-Hospital

Rottweil-Hausen. Die Initiati-
ve für mehr Begegnung in
Hausen macht am Samstag, 8.
Dezember, um 16.30 Uhr den
Bürgern aus dem Ortsteil ein
Geschenk. Diese feierliche
Übergabe findet während des
dritten Hausener Weihnachts-
markts am Moritzhof statt. 

Der Moritzhof und Hau-
sener Vereine sorgen von 15

bis 19 Uhr mit Christbaum-
verkauf, Glühwein und weite-
ren Attraktionen für das weih-
nachtliche Ambiente. 

Aufmerksam macht die Ini-
tiative noch auf das zweite
Hausener Kleinkunst-Fest am
Samstag, 15. Dezember, im
Gasthaus Adler. Einlass ist ab
19.30 Uhr, der Eintritt zum
Kleinkunst-Fest ist frei. 

Geschenk an Bürger
Initiative | Übergabe am Samstag

Mitglieder der Rottweiler CDU-Stadtratsfraktion mit VvPH-Geschäftsführer Thomas Brobeil (Drit-
ter von links) und Rainer Pfautsch (rechts) Foto: CDU


